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Presse-Information 
 
Bonn, 17.03.2024 
 
Bundeskongress NaturErlebnisRäume 
Kooperationsverantstaltung der Deutschen Umwelthilfe und des NaturGarten e.V. 
 
Termin: 6. und 7. Juni 2024 
Ort: Hamburg und Online als Hybrid-Veranstaltung 
Teilnahmegebühr: siehe Website 
Anmeldung: https://www.duh.de/projekte/bundesweit/bundeskongress/ 
 
Was erwartet Sie beim Bundeskongress NaturErlebnisRäume? 
 
Natur erleben und in der Stadt großwerden – das schließt sich nicht aus. Dennoch wächst ein 
Großteil der städtischen Kinder und Jugendlichen zwischen Asphalt, gemähtem Rasen und 
Beton auf. Kinder, die den Großteil des Tages in der Kita oder Schule verbringen, brauchen 
reizvolle Freiräume, die ihnen wichtige entwicklungsfördernde Erfahrungen ermöglichen. 
Obwohl längst belegt ist, wie notwendig vor allem Naturerlebnisse für die gesunde 
Entwicklung von Kindern und Jugendlichen sind, mehren sich gleichzeitig die Anzeichen für 
eine fortschreitende Naturentfremdung. Daher sollten wir das Außengelände viel mehr als 
bisher in den Blick nehmen. Kita- und Schulgelände können mehr bieten als asphaltierte und 
mit Einheitsgrün versehene Langeweile. 
 
Wir wollen Ihnen zeigen, dass es anders geht! Ein vielfältiges Programm aus Workshops, 
Keynotes, Exkursionen und vielem mehr liefert für Sie Hintergrundinformationen, 
Handlungsoptionen und Praxistipps. Darüber hinaus lernen Sie engagierte Institutionen 
kennen und haben die Möglichkeit sich mit anderen Personen zu vernetzen. Zum Abschluss 
können Sie aktiv politische Forderungen mitgestalten. 
 
Das Ziel: Wir möchten gemeinsam mit Ihnen und Expert*innen aus verschiedenen 
Fachbereichen diesen Fragen nachgehen: Was macht NaturErlebnisRäume aus und warum 
sind sie überhaupt so wichtig? Wie werden NaturErlebnisRäume gestaltet und was muss sich 
politisch ändern, damit Heranwachsende zukünftig attraktive, kinderfreundliche 
Außenräume vorfinden? 
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Unsere Motivation: Die Schulhofprojekte der DUH haben sich bisher auf einzelne 
Bundesländer konzentriert. Pro Bundesland haben hier bis zu 15 Schulen die Möglichkeit, 
ihren Schulhof naturnah umzugestalten. Auch wenn wir mittlerweile über 60 Schulen 
begleitet haben, ist dies nur ein Tropfen auf dem heißen Stein. Wir wollen, dass alle Kinder 
und Jugendlichen, die Chance auf Naturerleben im Alltag erhalten. Der Bundeskongress 
NaturErlebnisRäume soll dafür den Grundstein legen. 
 
Welche Räume werden betrachtet? 
Außengelände von Schulen 
Außengelände von Kitas 
Spiel- & Aufenthaltsflächen im Wohnquartier 
 
Zielgruppen: 
Kommunalpolitik und -verwaltung: insbesondere Schulträger, Stadt- und 
Umweltplaner*innen, Mitarbeitende aus Umwelt- und Bildungsministerien, Abgeordnete 
Planung: Landschaftsarchitekt*innen, Garten- und Landschaftsbauer*innen 
Schulen und Kitas: Lehrende, Kita-Personal, Eltern und Schüler*innen 
Wissenschaft: Wissenschaftler*innen und Studierende der Pädagogik, 
Erziehungswissenschaften, Stadt- und Landschaftsplanung, Architektur, Umwelt- und 
Verwaltungswissenschaften  
Weitere Organisationen: Vereine, NGOs und Netzwerke, Krankenkassen, Landesunfallkassen 
und TÜV 
 
 

Über uns: 
Der NaturGarten Verein für naturnahe Garten- und Landschaftsgestaltung ist eine anerkannte 
Umwelt- und Naturschutzvereinigung mit derzeit rd. 4.300 Mitgliedern. Mitglieder sind 
sowohl Privatpersonen als auch im grünen Bereich tätige Betriebe (Planung und Beratung, 
Ausführung, Produktion und Vertrieb von Wildpflanzen, Saatgut und Materialien). Die 
Organisation setzt sich bundesweit für den Naturschutz, insbesondere für die Förderung der 
Biodiversität im besiedelten Raum und in der freien Landschaft ein. Schwerpunkte sind 
Bildung, Forschungsförderung und die Gestaltung von naturnahen Gärten und anderen 
Grünflächen, z. B. im öffentlichen und gewerblichen Bereich, zwecks Biotopvernetzung und 
Angebot von Lebensräumen gegen das Artensterben sowie die Erhöhung der Klimaresilienz 
von Siedlungsgebieten. 

Pressekontakt: presse@naturgarten.org 
siehe auch: https://naturgarten.org/service/pressebereich/  


